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Stärken auf. Der Autor fasst diesbezügliche
empirische Studien zusammen und zeigt auf,
wie eine Technologie- und Innovationspolitik

die Wettbewerbsvorteile des Standorts
Schweiz erhöhen könnte. Eine Technologiepolitik

sollte das bestehende Netzwerk von
Leistungen und Kompetenzen nutzen, indem
sie das erfolgreiche Zusammenspiel von
moderner industrieller Produktion,
industriellem Engineering, Technikentwicklung
und -anwendung sowie kommerziellen
Dienstleistungen fördert. Dazu eignen sich

folgende vier Bereiche: die Verbesserung der
wettbewerblichen Rahmenordnung, die
Forschung und Entwicklung, die internationale
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setzt geordnete Verfahren der Diskussion
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Höflichkeiten, die bei solchem Anlass in China
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